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Der Kaiſer und der Kegent von lippe

Halle 22 Juli
Seit Kaiſer Wilhelm II an der Spitze des Reiches ſteht hat es zwiſchen

ihm und den Bundesfürſten keinerlei Rechtshändel gegeben Mit feinem
Takt und gewinnender Verbindlichkeit wußte der Herrſcher gleich nach ſeiner

Thronbeſteigung die um die Gründung des Reichs verdienteſten Fürſten
wie den König Albert von Sachſen und den Großherzog Friedrich von
Baden ſeinen gütigen und lebenserfahrenen Verwandten neuerdings auch
den Prinz Regenten Luitpold von Bayern und den König Wilhelm II
von Württemberg für ſich einzunehmen

Wenn nun dieſer Tage unkontrollirbare Gerüchte über einen angeb
lichen Konflikt des Kaiſers mit dem Graf Regenten Ernſt zur Lippe
über Etikettenfragen und Ehrenbezeugungen ſeitens der Detmolder Garniſon

durch die Preſſe laufen ſo dürfen wir als ſicher annehmen daß der
Kaiſer dem Graf Regenten kein dieſem verfaſſungsmäßig gebührendes
Recht ſtreitig machen wird ſondern daß es ſich jedenfalls um zweifel
hafte Fragen handelt in denen der Kaiſer einen anderen Standpunkt

einnimmt als der Regent Die Abſicht welche die erſten Urheber dieſer
zum Mindeſten ſtark übertriebenen Gerüchte leitet kann nur die ſein die
ReichsCentralgewalt in den kleinen Staaten mißliebig zu machen ihren
Träger als Verkleinerer der einzelſtaatlichen Rechte und als perſönlich be

fangen erſcheinen zu laſſen Die derartigen Ausſtreuungen zu Grunde
liegende Annahme der Kaiſer grolle dem Graf Regenten von Lippe weil
ſein Schwager der Prinz Adolf von Schaumburg Lippe dieſem in der
Regentſchaft des Fürſtenthums weichen mußte iſt ſo läppiſch und kindiſch
daß ſie nicht bekämpft zu werden braucht ſondern ſich ſelber richtet

Die Neue Bayeriſche Landesztg in Würzburg ein Organ der
partikulariſtiſch geſinnten Mehrheit des bayeriſchen Bauernbundes ſcheint

in letzter Zeit die Stimmungsmacherei gegen Kaiſer und Reich zu ihrer
Spezialität erhoben zu haben Jhre erſten geheimnißvollen Andeutungen
waren geeignet die Vermuthung wachzurufen als habe der Kaiſer den
Prinz Regenten von Bayern brüskirt Allmählich rückte ſie mit der Sprache
heraus und brachte ſekundirt von der offenbar dankbar zu der bayeriſchen
Bundesgenoſſin hinüberblinzelnden Lippe ſchen Landesztg die von uns
bereits mitgetheilten Enthüllungen über den angeblichen Konflikt zwiſchen

Kaiſer und Graf Regent Zum beſſeren Verſtändniß wollen wir an dieſer
Stelle den Jnhalt dieſer effektvoll herausgeputzten Senſationsmeldungen
in aller Ausführlichkeit wiedergegeben Der Streitfall hat ſich nach der

Neuen Bayeriſchen Landesztg in folgender Weiſe entwickelt

Auf Grund der zwiſchen Preußen und dem Fürſtenthum Lippe ab
geſchloſſenen Militärkonvention habe der Regent eine Reihe von Rechten
Er verordnete nun daß ſeine Söhne und Töchter von den Offizieren der
Garniſon zu grüßen und mit dem Titel Erlaucht anzureden ſeien
Dieſem Befehl des Regenten ſei aber keine Folge gegeben worden wes
wegen derſelhe den General 7 zu ſich beſchied und ihm Vorhalt machte

Dieſer gab zu verſtehen daß er ſeine Befehle vom oberſten Kriegsherrn in
Berlin und nicht vom Landesfürſten zu empfangen habe Der Regent
habe ſich darauf mit einer brieflichen Beſchwerde an den Kaiſer gewendet
und am folgenden Tage zur Antwort nachſtehendes Telegramm erhalten

Sounnabend den 23 Jnli 1898
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

An den Regenten von Lippe in Detmold
Mein General hatte Befehl Dem Regenten was dem Regenten

gehört ſonſt weiter nichts Jm Uebrigen verbitte ich mir den Ton 17

den Sie Sich in Jhrem Briefe erlauben Wilhelm I R
Der Regent habe daraufhin eine Beſchwerdedenkſchrift an die deutſchen

Bundesfürſten gerichtet und zugleich den Vertreter des Fürſtenthums im
Bundesrath beauftragt dieſe Beſchwerden im Bundesrathe vorzutragen

Gleich auf den erſten Blick kann die D in dieſer Darſtellung des Vor
falles einen argen Fehler feſtſtellen der berechtigte Zweifel an der Richtig

keit des übrigen Jnhalts erweckt Jn Detmold ſteht nämlich gar
kein General ſondern blos der kommandirende Oberſt des 6 Weſt
fäliſchen Jnfanterie Regiments Graf Bülow von Dennewitz Nr 55 nebſt
dem Regimentsſtab und dem dritten Bataillon Nach dem Stande vom
1 Mai 1898 iſt es Oberſt v Weddig Der Brigade Kommandeur
Generalmajor v Berneuth befindet ſich in dem preußiſchen Minden
der Diviſions Kommandeur General Lieutenant von Lüdemann in
Münſter Brride werden ſich ſchwerlich zu einer Ausſprache nach Det
mold beſcheiden laſſen

Die Neue Bayeriſche Landeszeitung hat jedenfalls den Wortlaut
des Kaiſerlichen Telegramms garnicht gekannt ſonſt hätte ſie nicht den
verrätheriſchen General aufmarſchiren laſſen Auch aus anderen Gründen
iſt die Richtigkeit des Textes zu bezweifeln Der Kaiſer wird ſich jeden
falls dem Vertreter einer landesherrlichen Gewalt gegenüber nicht ſo kurz
und ſchroff ausdrücken wie es vielleicht die Redakteure der N B Landes
zeitung in der Polemik mit den Konkurrenzblättern zu halten pflegen

Ferner möchten wir gern wiſſen wie ſich die N B Landesztg eine
Beſchwerde über den Kaiſer an den Bundesrath vorſtellt Soll der
Bundesrath vielleicht eine Warnung oder eine Mißbilligung ausſprechen
Laut Art 76 der Reichs Verfaſſung hat der Bundesrath blos Streitig
keiten zwiſchen den verſchiedenen Bundesſtaaten nicht aber Etikettenfragen
der Fürſten zu ſchlichten am wenigſten in die Befugniſſe des Kaiſers als
Kriegsherr ſeiner eigenen preußiſchen Armee hineinzureden

Der Graf Regent Ernſt iſt ſelber gewiß jan dem ganzen Alarm un
ſchuldig denn er ſoll gar nicht in Detmold ſondern in der preußiſchen
Provinz Poſen weilen zu der er Beziehungen verſchiedener Art hat und

wo u A ſein zweiter Sohn Graf Bernhard als Kgl preußiſcher
Lieutenant im 2 Leib HuſarenRegiment ſteht

Wenn den Kindern des Graf Regenten Ernſt bisher der ofſizielle und
pflichtmäßige Gruß der Offiziere nicht zugeſtanden worden iſt ſo liegt
das vermuthlich daran daß ihre Succeſſionsfähigkeit von Schaumburg
Lippe aus angezweifelt und unſeres Wiſſens bisher noch nicht endgültig
anerkannt worden iſt Ein etwaiger Schiedsſpruch muß ja ebenſo wie zu
Gunſten ihres Vaters auch zu ihren Gunſten ausfallen denn ihre Mutter
die geborene Gräfin Karoline von Wartensleben iſt nach den
Lippeſchen Haus Geſetzen mindeſtens ebenſo ebenbürtig wie die in den
letzten Jahren vielgenannte Modeſte von Unruh Vermuthlich liegen aber
in der Frage des Offiziersgrußes noch formelle Schwierigkeiten vor die
ſich der Beurtheilung weiterer Kreiſe entziehen

Das Prädikat Erlaucht wird den Kindern des Grafen Ernſt zweifel
ſos gleich der Anerkennung ihrer Ebenbürtigkeit mit der Zeit nicht vor
enthalten werden Als Vertreter der fürſtlichen Gewalt in Lippe hat der
Graf Regent allerdings nicht das Recht und die Macht beiſpielsweiſe
einen Herzogstitel zu verleihen wohl aber Prädikate zuzuerkennen die
bis zur Grenze ſeines eigenen gehen Er ſelber war als Haupt ſeines
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Hauſes ſtets Erlaucht und es liegen auch verſchiedene Beiſpiele vor
daß ein gräflicher Nachwuchs dieſe Anrede beanſpruchen kann Die
Kinder des Prinzen Heinrich Reuß XXVI aus der jüngeren Linie mi
der geborenen Gräfin Viktoria von Fürſtenſtein heißen beiſpielsweiſe
Grafen und Gräfinnen von Plauen mit dem Prädikat Erlaucht Die
beiden Töchter des verſtorbenen Grafen Alexander von Württemberg
aus der Ehe mit der ungariſchen Gräfin Helene Feſtetics von Tolna
haben gleichfalls Anſpruch auf dieſe Titulatur Für die Kinder des Graf
Regenten Ernſt dürfte ſie ſich ſowohl aus der gegenwärtigen Regenten
ſtellung wie aus der Regenten macht ihres Vaters ergeben Es liegt
darum für die Reichs Centralgewalt ſchwerlich ein triftiger Grund vor
ſie ihnen auf die Dauer zu verweigern es wird ſich alſo wieder nur um
einſtweilige Etikettenſchwierigkeiten um vorübergehende Verzöge
rungen handeln

Es wäre aber wirklich ſehr zu wünſchen daß unſere halbamtlichen
Korreſpondenzen und Blätter die in jüngſter Zeit auffallend wenig zu
melden wiſſen endlich mit einer authentiſchen Darſtellung des Sach
verhaltes hervortreten Von den meiſten dieſer Organe läßt ſich leider
heute in Umkehrung eines bekannten Spruches ſagen Sie ſollen ſo ſein
wie ſie jetzt nicht ſind oder aufhören zu ſein

Die Nordd Allgem Ztg hat bisher über die Vorgänge geſchwiegen
Wie unſer Berliner Korreſpondent von gut unterrichteter Seite hört wird

dem Verlangen nach Aufklärung wenn nicht beſondere Umſtände dazu
nöthigen nicht ſtattgegeben werden Und zwar aus Gründen prin
zipieller Art Es handle ſich um eine private Angelegenheit zwiſchen
den Höfen von Berlin und Detmold Wahrſcheinlich werden Nach
forſchungen eingeleitet auf welche Weiſe die Bayr LandesZtg in den
Beſitz ihrer Mittheilungen gekommen iſt Daß dies nicht von Lippe ſcher
Seite geſchah ſteht bereits feſt Daß auch fernerhin von den leitenden
Lippe ſchen Stellen eine offizielle Klarlegung vor der Oeffentlichkeit nicht
erfolgen wird kann als zweifellos gelten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juli Hofnachrichten Zur Nordlandreiſe des
Kaiſers liegen aus Digermulen folgende Meldungen vor Geſtern früh
beſtieg der Kaiſer mit dem Gefolge den Digermuler Kollen Das klare
ſchöne Wetter gewährte den vollen Genuß der großartigen Rundſicht Am
Nachmittag nahm der Kaiſer den Vortrag der Kabinette entgegen Heute
wird die Reiſe durch den Raffſund fortgeſetzt Die Ankunft des Kaiſers
auf Schloß Wilhelmshöhe wird vorausſichtlich am 2 Auguſt erfolgen
Von Wilhelmshöhe begiebt ſich der Kaiſer nach Coburg um an den
Feierlichkeiten anläßlich der Hochzeit des Herzogs Ernſt Günther zu
Schleswig Holſtein mit der Prinzeſſin Dorothea von Coburg theilzunehmen
Von hier aus kehrt der Kaiſer wieder nach Schloß Wilhelmshöhe zurück
wo er bis zum Beginn der großen Herbſtübungen des X Armeecorps
Aufenthalt zu nehmen beabſichtigt

Der Miniſter des Jnnern hat dem Komitee des 8 Kon
greſſes polniſcher Aerzte und Naturforſcher in Poſen auf ſeine
Eingabe wegen Zurücknahme der die Theilnahme von Ausländern an dem
beabſichtigten Kongreſſe verbietenden Verfügung des dortigen Polizei
präſidenten den Beſcheid zugehen laſſen daß er nicht in der Lage ſei dem
Antrage Folge zu geben Die Ablehnung wird damit begründet daß
es ſich bei der geplanten Zuſammenkunft nicht mehr um eine rein fach
wiſſenſchaftliche Vereinigung gehandelt haben würde ſondern daß mit der
ſelben zugleich eine in ihrer Tendenz gegen das Deutſchthum gerichtete
politiſche Kundgebung verbunden werden ſollte Eine derartige das fried
liche Zuſammenleben der beiden Nationalitäten gefährdende Demonſtration

Hinter Kloſtermanern
Hiſtoriſcher Original Roman

Von Hans Boldt von Dommer

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gottfried blieb die Antwort ſchuldig und blickte nur gleich

gültig in die flackernden Kerzenflammen bis die Redſelige ihre
Mittheilungen wieder aufnahm

Euer verdächtiges Umherſchleichen in der Gegend das
man ſchon ſeit mehreren Tagen bemerkte und ſo manches
andere was ich freilich nicht kenne mag den Verdacht der
Aebtiſſin gerade gegen Euch ſo verſtärkt und ihren Zorn in
einem hohen Grade wachgerufen haben

Jedenfalls habt Jhr es Violetta in erſter Linie zu ver
danken daß Jhr bis jetzt unbehelligt bliebt

Hat dieſe Eremitin denn gar ſo viele Gewalt über die
harte und menſchenfeindliche Veronika unterbrach Gottfried
Maria und fuhr fort Wer iſt denn eigentlich dieſe
Violetta

Niemand kennt ſie genau und weiß etwas mehr von ihr
als daß ſie ſich ſeit unzähligen Jahren in der Einſamkeit

e Wildniß unfern des verrufenen Sees niedergelaſſen
t

Sie erwarb ſich durch ihre Menſchenfreundlichkeit und
ausgezeichnete Frömmigkeit die allgemeine Liebe und Ehrfurcht
der Bewohner der ganzen umliegenden Gegend in ſo hohem
Grade daß ſogar die Äebtiſſin bei aller ihrer Macht würde
zittern müſſen falls ſie es wagte der guten ehrwürdigen Greiſin
auch nur ein Haar zu krümmen

Allein dies hat Violetta ja auch keinesfalls zu befürchten
Sie hat eine ganz eigene und beſondere Gabe ſich die Herzen
der Menſchen geneigt zu machen

Auf dieſe Weiſe iſt es ihr auch gelungen das Herz der
Aebtiſſin ungeachtet ihrer menſchenfeindlichen Geſinnung für ſich

zu gewinnen Violetta iſt die Einzige der die Aebtiſſin

m

Vertrauen und Freundſchaft ſchenkt und die zu jeder Zeit
ungerufen und unangemeldet in s Kloſter kommen darf

Doch Violetta macht von dieſer Erlaubniß nur ſelten
Gebrauch höchſtens bei beſonders wichtigen Angelegenheiten
ſo daß es ſchon vorkam daß Veronika oftmals über ihre lange
Abweſenheit unzufrieden war

Jch begreife ſo manches was Jhr mir mittheilt nicht
recht entgegnete Gottfried dieſe Alte iſt mir ein Räthſel in
jeder Weiſe Jch kann mir nicht denken wodurch ich ihre
Aufmerkſamkeit und Freundſchaft in ſo hohem Grade verdient
hätte

Darüber kann ſie Euch jedenfalls nur allein aufklären
denn ich weiß nichts darüber

Nun ſo vergönnt mir wenigſtens noch eine Frage ſagte
Gottfried als er bemerkte daß Maria ſich zum Gehen an
ſchickte Welche Bewandtniß hat es mit dem Thurme und
jener Glocke welche ſo oft und zu verſchiedenen Stunden
ertönt

Jch habe darüber ſchon erklärt daß ich Euch die Be
antwortung dieſer Frage ſchuldig bleiben muß da ich im Be
zug darauf ebenſo wenig weiß wie jeder andere im Kloſter

Liebe Maria Jch muß bekennen daß ich auf jeden
Fall ſehr begierig bin jenen See Averno mit ſeinen fabelhaften
Schreckniſſen genauer kennen zu lernen und ich werde

Haltet ein Eine ſolche Aeußerung darf ich als treue
Dienerin der Aebtiſſin Veronika ohne Verletzung meiner ihr
gelobten Pflichten nicht hören Wollt Jhr aber den Rath
einer guten Freundin nicht unbeachtet laſſen ſo unterdrückt
jeden Gedanken dieſer Art daß ihn Veronika ja nicht erlauſche
Um Eure Freiheit würde es dann wohl ſogleich und auf
immer geſchehen ſein und ohne Befriedigung würdet Jhr weit
Schlimmeres noch zu befürchten haben

Der junge Tag dämmerte bereits im düſteren Grau in der
öſtlichen Ferne herauf als Maria nachdem ihr Gottfried
nochmals das unverbrüchlichſte Stillſchweigen über das Gehörte

feierlichſt geloben mußte leiſe zur kleinen Thür der Zelle
hinausſchlüpfte und ſich entfernte

Nun ſuchte Gottfried endlich ſein Lager auf Allein die
Erzählung der alten Kloſterpförtnerin hatte ſo heftig auf ihn
gewirkt daß er erſt in einigen Stunden als es ſchon lebhaft
im Kloſter zu werden begann in einen unruhigen Halbſchlummer
verſank

2 2
Die Sonne ſtand ſchon ziemlich hoch als Gottfried er

wachte
Er verließ ſein Lager und trat von mancherlei beunruhigenden

Gefühlen beengt an das geöffnete Fenſter
Sein Blick durchflog das weite Thal das ſich an dem

Fuße des Kloſterberges in dem lieblichſten Farbengemiſch vor
ihm ausbreitete

Ueber die Aue daher trugen die linden Morgenlüfte die
Harmonien der gefiederten d des Haines zu ſeinem Ohre
Heiter ſchwang ſich in einer kleinen Entfernung eine Lerche
vor ihm in die reine Himmelsluft empor Jhr freudiger Ge
ſang weckte und nährte ſeine bangen Gefühle noch mehr

Sehnſuchtsvoll folgte ſein trüber Blick der muntern Sängerin
und ihren leichten Schwingungen in dem reinen Aether

Mächtig zog es ihn hinaus in die goldene Freiheit Als
er noch ſinnend am Fenſter ſtand öffnete ſich langſam die
Zellenthür und Maria trat ein nach kurzem Gruße ihm mit
theilend

Auf den Befehl der Aebtiſſin habt Jhr ſofort das Kloſter
zu verlaſſen Jhr ſeid frei Reiſet glücklich und kehrt nimmer
wieder denn Jhr wißt daß hier das Unglück und die Trauer
leibhaftig wohnen

Ueberraſcht durch eine ſo ſchnelle und günſtige Wendung
ſeines Schickſales konnte Gottfried kaum Worte der Erwiderung
finden Willenlos folgte er Maria nach dem Ausgange und
befand ſich nach wenigen Augenblicken außerhalb der Kloſter
mauern

Ohne Ziel ging er nach einer Anhöhe und wunderte ſich
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zu dulden verbietet wie das Antwortſchreiben des Miniſters hervorhebt
nicht nur die Rückſicht auf die deutſchnationalen Intereſſen überhaupt
ſondern insbeſondere auch die Rückſicht auf die deutſche Bevölkerung in
der Stadt und in der Provinz Poſen Mit vollem Rechte iſt daher
der Polizeipräſident zu Poſen der Ausführung dieſes Vorhabens entgegen
getreten indem er die Betheiligung ausländiſcher Aerzte an dem Kongreſſe
unterſagt hat

Der 1Xx europäiſche Blindenlehrer Congreß findet vom
25 bis 29 d M im neuen Reichstagsgebäudes in Berlin ſtatt Dieſe
Congreſſe tagen von drei zu drei Jahren der letzte wurde in München ab
ehalten Zum IX Congreß ſind die Anmeldungen der Theilnehmer ſowohl vonFachmännern als auch von Gönnern und Freunden der Vlindenſache ſehr

zahlreich eingegangen Viele deutſche europäiſche und ausländiſ
Regierungen entſenden ihre Verkreter zu den Verhandlungen Selbſt
Japan wird durch den Direktor der kaiſerlichen Blindenanſtalt in Tokio
Dr Koninski vertreten ſein Seitens der preußiſchen Regierung wird
den Congreß der Miniſterialdirektor Wirkliche Geh Oberregierungsrath
Dr Kügler begrüßen den der Miniſter er geiſtlichen c Angelegenheiten
Dr Boſſe mit ſeiner Vertretung beauftragt hat

Zum Fall Diederichs und Dewey ſchreibt jetzt die Nordd
Allg Zeitung Jn Londoner Privattelegrammen Berliner Blätter leſen wir
nach Nachrichten aus Waſhington hätte die deutſche Regierung dem Staats
ſekretär Day verſichert das Vorgehen der deutſchen Offiziere bei Manila
ſei unbefugt geweſen In einer anderen ſolchen Meldung heißt es die
deutſche Regierung lehne die Verantwortung für die Aktion des Admirals
v Diederichs ab und werde ihn zur Verantwortung ziehen falls er ſich
in amerikaniſche Angelegenheiten eingemiſcht habe Wir wüßten nicht
welchen Anlaß unſere Regierung zu ſolchen oder ähnlichen Erklärungenaben ſollte Von einer gegen die Vereinigten Staaten unfreundüchen

ion des Admirals v Diederichs oder einzelner Schiffe des deutſchen
Geſchwaders in den philippiniſchen Gewäſſern iſt hier amtlich bisher
nichts bekannt desgleichen weiß man nichts von einer amerikaniſchen
Initiative im Sinne einer Beſchwerde Die deutſche Regierung iſt daher
gar nicht in die Lage gekommen irgend etwas zu erklären

JIm Reichs amt des Jnnern und im Reichsgeſundheitsamt
ſind dem Vernehmen nach die Vorbereitungen für eine einheitliche Regelung
der Geheimmittelfrage zu Ende geführt worden ſodaß binnen Kurzem
ein Bundesrathsbeſchluß zu erwarten ſteht welcher den Klagen über die
ungleichmäßige Behandlung dieſer Frage in den verſchiedenen Bundes
ſtaaten Rechnung tragen ſoll

Der norwegiſche Dichter Björnſon hat wie wir geſtern
unter Ausland mittheilten ſeinem Freunde Zola in einem Briefe Mit
theilung von einer angeblichen Aeußerung des Reichskanzlers Hohen
lohe über den Fall Oreyfus gemacht Darnach hätte der deutſche
Kanzler in ſehr markanter Weiſe ſeiner Ueberzeugung Ausdruck gegeben
daß Dreyfus unſchuldig ſei daß aber trotzdem auf eine Reviſion des
Prozeſſes gegen ihn nicht gerechnet werden könne Fürſt 7 ſoll
ſogar wie Björnſon ſicher irrthümlich behauptet den wirklich Schuldigen
enannt haben Man kann von vornherein nicht daran zweifeln daßu Hohenlohe bei ſeinem vorſichtigen zurückhaltenden Weſen eine ſolche

eußerung nicht gethan hat
Ein deutſcher Premier Lieutenant iſt Excellenz ge

worden Der Kaiſer von China verlieh dem Premier Lieutenant
Robert vom 2 Seebataillon der gelegentlich des Empfangs des Prinzen
Heinrich von Preußen bei dem Kaiſer von China die deutſche Ehrenwache
kommandirte den doppelten Drachenorden III Stufe I Ordnung Vieſer
Orden iſt ein ſilberner Stern innen blaue Emaille umgeben von zwei
maſſiv goldenen Drachen Jn der Mitte befindet ſich ein blauer Stern
Der Orden wird an einem blauſeidenen Bande um den Hals getragen
und iſt mit der Würde Excellenz verbunden Die 26 bei der genannten
e in Pecking kommandirt geweſenen Seeſoldaten erhielten vom

aiſer von China jeder eine ſilberne Medaille
Nürunberg 21 Juli Unwürdig der Centenar Medaille

wurden hier eine ganze Reihe Veteranen befunden die vom Magiſtrat
folgendes Schreiben erhielten Es wird Jhnen andurch mitgetheilt daß
Sie im Hinblick auf Ziffer 1 Buchſtabe a b e der Entſchließung des
königl Staatsminiſterinms des Jnnern und des königl Kriegsminiſteriums
vom 11 Februar 1898 von der Verleihnng der zum Andenken an weiland
den Kaiſer Wilhelm I geſtifteten Medaille ausgeſchloſſen ſind Es
handelt ſich natürlich um einen Nadelſtich gegen die Sozialdemokraten

Eine komiſche Seite erhält dieſe Ordensperleihung allerdings dadurch
daß ſich viele der Betroffenen die Medaille in einer Privatmünzanſtalt
einfach kauften

Frankreich
Paris 21 Juli Als am Montag in der Gerichtsverhandlung in

Verſailles der Generalprokurator Bertrand Zola vorwarf er flüchte in
das Dickicht der Strafprozeßordnung ahnte er kaum wie raſch
c ſich dieſen Wink zu Nutzen machen würde ſeine Abreiſe ins Ausland
tellt ſich je genauer man die Beſtimmungen der franzöſiſchen Strafprozeß
ordnung ins Auge faßt umſo deutlicher als ein kluger Schachzug heraus
Wenn Zola nur wenige Tage von Paris fernbleiben und doch ſeinen
a eine neuerliche Verhandlung vor den Verſailler Geſchworenen vor

rledigung ſeines Einſpruchs durch den Kaſſationshof zu verhindern er
reichen will ſo bietet ihm auch dazu die Strafprozeßordnung eine Hand
habe Die fünftägige Einſpruchsfriſt gegen Contumazurtheile die mit der
Zuſtellung des Urtheils beginnt verlängert ſich für je zehn Kilometer Ent
fernung vom Gerichtsort um einen Tag Gelingt es zum Beiſpiel Zola
tauſend Kilometer zwiſchen ſich und Verſailles zu legen dann kann er die
Zuſtellung des Verſailler Kontumazurtheils geſchehen laſſen denn dann
hat er 105 Tage Zeit zum Einſpruch gegen dieſes Urtheil Jnnerhalb
dieſer Zeit muß aber die Entſcheidung des Kaſſationshofs über ſeinen
Einſpruch wegen Ungeſetzlichkeit der Klageeinbringung erfolgen womit die
Möglichkeit entfällt Zola zum Erſcheinen vor den Verſailler Geſchworenen
zu zwingen ohne daß er eine umfaſſende Beweisführung antreten könnte
Zola braucht ſonach nur recht weit von Paris wegzureiſen und ſich am

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Endpunkt ſeiner Reiſe bei dem dortigen diplomatiſchen Vertreter Frankreichs
zur Entgegennahme des Verſailler Koniumazurtheils zu melden dann
kann er ruht nach Paris zurückkehren und unter dem ſicheren Schutz der
durch ſeine Reiſe gewonnenen langen Einſpruchsfriſt gegen dieſes Urtheil
die Erledigung des am Verhandlungstage ſelbſt an den Kaſſationshof
gerichteten Einſpruchs abwarten

Ein Gerichtsvollzieher begab ſich geſtern nach dem Landſitze Zola s
in Médan bei Paris um ihm das Urtheil des Verſailler Schwurgerichts
zuzuſtellen Das Dienſtperſonal weigerte ſich indeſſen das Schriftſtäck
entgegen zu nehmen Es verlautet die Gerichtsbehörde werde die Be
ſchlagnahme des Mobiliars Zola s beantragen um die Bezahlung der
Geldbußen und Gerichtskoſten zu ſichern Allgemein wird jetzt hier an
genominen daß ſich Zola bei Björnſon befinde um von dieſem Ge
naueres über das angebliche Geſpräch einer Björnſon befreundeten Münchener
Perſönlichkeit mit dem Kanzler Fürſt Hohenlohe zu erfahren Da Fürſt
Hohenlohe hierbei den Namen des wahrhaft Schuldigen genannt haben
ſoll will Zola wiſſen ob Björnſon ermächtigt ſei dieſen Namen bekannt
zu geben Ebenſo will Zola auf Grund der Björnſonſchen Mittheilung
daß ein italieniſcher Stabsoffizier lange vor der Mathieu Dreyfusſchen
Denunziation einem Florentiner Profeſſor anvertraute weſſen Schuld dem
Exkapitän Dreyfus aufgeladen worden ſei ſeine Nachforſchung in dieſer
Richtung ausdehnen

Der Unterſuchungsrichter Fabre verhörte heute Nachmittag den
General Pellienr und den Kommandanten Ravary Oberſt Picquart
wird vorausſichtlich morgen verhört werden Der Unterſuchungsrichter
Bertulus hat heute außer dem Major Eſterhazy und der Madame Pays
auch den Oberſt Henry verhört Den Blättern zufolge hat ſich Oberſt

geweigert dem Unterſuchungsrichter Bertülus die Konduitenliſte
ſſterhazy s mitzutheilen Bertulus begab ſich deshalb in das Kriegs

miniſterium um die Herausgabe der Liſte zu verlangen Heute Vor
mittag nahm Bertulus mehrere Hausdurchſuchungen in der Sache
wider Eſterhazy vor und beſchlagnahmte wichtige Papiere Nach demMatin wurde in Folge der Veſchlagna me der Eſterhazybriefe Major

ge Paty Clam der im ODreyfusprozeß die bekannte Rolle ſpielte ver
aftet

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Während in Havanna helle Kampfluſt und Begeiſterung für kraft

vollen Widerſtand gegen die Amerikaner herrſcht und die Führer der Frei
willigen erklären lieber zu ſterben als die Waffen niederzulegen regt ſich
in Madrid immer ſtärker die Neigung dem ausſichtsloſen Kriege durch
raſchen Friedensſchluß ein Ende zu machen Wie der Madrider Ver
treter der Morning Poſt erfährt gelangte das Kabinet am Mittwoch
zu einem einſtimmigen Entſchluſſe zu Gunſten des Friedens
Die Verantwortlichkeit für die Kapitulationen ſolle lediglich Blanco
und Toral überlaſſen bleiben Wahrſcheinlich werde vor dem geplanten
amerikaniſchen Angriff auf Portorico eine Waffenruhe nachgeſucht
werden

Welche Ausſichten ſpaniſche Friedens und Waffenſtillſtandsanträge in
Waſhington haben iſt trotz der feindlichen Sprache Me Kinleys ſchwer zu
ſagen aller Wahrſcheinlichkeit wird man im Weißen Hauſe vor der Weg
nahme Portoricos nicht zu ſprechen ſein über dieſes Unternehmen
dürften die amerikaniſchen Kriegspläne nicht hinausgehen wenn auch das

New York Journal ſich von ſeinem Waſſhingtoner Berichterſtatter melden
läßt General Miles dringe in Me Kinley ihm zu geſtatten nach der Er
oberung von Portorico ſeine Armee nach Spanien zu führen An ein
ſolches Abenteuer kann kein vernünftiger Menſch in Amerika denken Das
Londoner Blatt Daily chronicle ermahnt die Vereinigten Staaten von
der Entſendung eines Geſchwaders an die ſpaniſche Küſte Abſtand
zu nehmen Ein Einfall der amerikaniſchen Flotte in Europa würde viel
Erbitterung und Eiferſucht wecken vielleicht Jwiſtigkeiten mit irgend
einer Großmacht veranlaſſen Auch dürfte dieſe Maßregel den Wider
ſtand Spaniens verſtärken und den Friedensſchluß hinausziehen Amerika
habe genug damit zu thun Portorico zu erobern die Cubaner zu be
ſänftigen und die Ordnung auf den Philippinen herzuſtellen

Der NewHork Herald meldet aus Waſhington Die Amerikaner
werden was auch das etwaige Schickſal von Cuba den Philippinen
Ladronen und Karolinen ſein möge Portorxico für ſich behalten
Die Regierung iſt beſtimmt entſchloſſen dieſe Jnſel zu einer ſtarken
Station ihrer KriegsMarine zu machen welche Weſtindien das Caraibiſche
Meer und den künftigen Panamakanal beherrſche Mac Kinley
beabſichtigt durch die Ausrüſtung des Geſchwaders Watſons nicht
nur Spanien einzuſchüchtern ſondern auch auf das übrige Europa durch
die amerikaniſche Seemacht Eindruck zu machen Man beabſichtigt im
Uebrigen die Madrider Regierung zu zwingen alle Forderungen zu be
willigen welche Amerika zu ſtellen für gut befinden wird Dieſe Mit
theilungen ſollen auf die Autorität einer amtlichen Perſönlichkeit hin ver
öffentlicht worden ſein die in intimen Beziehungen zu Mac Kinley ſteht

Die Verhandlungen über den Transport der in Santiago ge
fangenen Spanier nach ihrer Heimath ſind jetzt zum Abſchluſſe gelangt
Der Kontrakt für die Beförderung iſt der ſpaniſchtransatlantiſchen
Dampfer Geſellſchaft übertragen worden die in NewHork eine Vertretung
hat Der Kontrakt beſtimmt daß die Geſellſchaft binnen 9 Tagen
5 Schiffe in Santiago bereit ſtellen muß binnen 17 Tagen 2 Schiffe
und den Reſt der zum Transporte nöthigen Schiffe binnen 3 Wochen
Die Geſellſchaft übernimmt die Beförderung zum Preiſe von 20 Dollars
für den gemeinen Soldaten und 55 Dollars für jeden Offizier wobei
angenommen iſt daß 24000 Mann und 1000 Offiziere nach Spanien
hinüberzuſchaffen ſind Die den Vereinigten Staaten hierdurch erwachſenden
Koſten werden demnach 535000 Dollars betragen

Der ſonſtige Nachrichtenſtoff iſt diesmal ſehr dürftig Laut Meldung
aus Landon kabelt der Korreſpondent des Renuterſchen Bureaus aus
Manila vom 17 d Mts daß die geſammten Streitkräfte der
Amerikaner am 15 und 16 d Mts angekommen ſind Die Zahl ſchule P

23 Juli Nr 170der Amerikaner beläuft ſich nunmehr auf 5000 Wahrſcheinlich wird vor
der Ankunft des Generals Merritt nichts unternommen werden Jrzwiſhcn
haben die Aufſtändiſchen ihre Angriffe auf die Stadt kräftig erneuert Die
Spanier erwidern dieſelben unter ganz ungeheurer di e e
hoffen aber nicht mehr auf einen endgiltigen Erfolg Die Lebensmittel
werden knapp und alles deutet darauf hin daß die Spanier bald kapitu
liren werden obwohl ſie den Auſchein zu erwecken ſuchen als ob ſie ſich
ſchlagen wollten um den Schein zu retten Die Viſayos wollen ſich den
Tagalos nicht anſchließen und es ſcheint gewiß daß die Eingeborenen
ſich niemals zuſammenſchließen noch jemals unter die ſpaniſche Herrſchaft
zurückkehren werden Die einzige Alternative bleibe eine c

Das Newyorker EveningJournal veröffentlicht eine Depeſche aus
Santiago vom 20 d wonach Gareia an den General hafter ge
ſchrieben hatte die Aufſtändiſchen würden nicht mehr mit den Amerikanern
zuſammenwirken ſondern unabhängig von ihnen wie vor ihrer Ankunft
handeln Er werde ſich infolgedeſſen mit ſeinen Truppen in die Berge
zurückziehen

Aus der Umgebung
s Ammendorf 21 Juli Sturz in die Tiefe Heute Morgen

gegen 7 Uhr ereignete ſich in der Papierfabrik Radewell ein gräßliches
Unglück Die 17 Jahre alte Tochter des Schuhmachermeiſters Donndorf
in Beeſen welche erſt ſeit wenigen Tagen dort beſchäftigt war machte
ſich auf dem noch nicht im Gange befindlichen Fahrſtuhl zu ſchaffen und
ſtürzte dabei ſei es daß ſie ſchwindelig geworden oder ausgeglitten iſt
7 Meter hoch herab Sie hatte ſo ſchwere Verletzungen davongetragen
daß der herbeigeholte Vater ſie nur als Leiche nach Hauſe bringen konnte
Das Unglück iſt um ſo ſchrecklicher da die Verſtorbene das einzige Kind
ihrer Eltern war

Merſeburg 22 Juli rn Den DomänenpächternMathe zu Wimmelburg und Rabe zu Ermsleben iſt der Eharetter

Königl Oberamtmann beigelegt worden

r Zſcherben 20 Juli Geplatztes Gewehr Um ſpitzbübiſche
Spatzen und Staare von den Kirſchbäumen fern zu halten ſchoß der
Berginvalide Wilhelm Rau aus einem alten Gewehr Wahrſcheinlich
infolge Ueberladung platzte die ohnehin nicht ganz taktfeſte P derart
auseinander daß dem Manne Daumen und Zeigefinger der linken Hand
vollſtändig abgeriſſen wurden er mußte kliniſche Behandlung in Halle
aufſuchen

Wettin 21 Juli ßK odtgeſtürzt Der Ziegeldeckergehilfe
Ferdinand Möſch aus Wettin ſtürzte heute Morgen gegen 7 Uhr von dem

cheunendache des Gutsbeſitzers Koch in Dößel wobei er das Genick
brach ſo daß der Tod ſofort eintrat Der Verunglückte hinterläßt Frau
und zwei unerzogene Kinder

r Kleinkugel 20 Juli Vom Pferde geſchlagen Als der
Dienſtknecht Hermann Kneiſel einem als bösartig bekannten Pferde acht
los zu nahe kam wurde er von dem Thiere ſo heftig gegen den rechten
Unterſchenkel geſchlagen daß er eine ſchwere Verletzung deſſelben erlitt und
in die Klinik zu Halle aufgenommen werden mußte

Oſterfeld 18 Juli Eine tragikomiſche Diebſtahls
affäre meldet der Chroniſt aus dem nahen Liſſen Anno 16553
hat ſich daſelbſt dieſer beſondere Zufall begeben daß ſich der berühmte
Dieb Mauſenikel genannt der ſich ſonſt in Oſterfeld aufgehalten am
22 Auguſt zur Nacht in dem Probſteigarten als er Birnen ſtehlen
wollte wunderlich erhenket hat Er hatte eine Kizzee oder Tuch
um ſich gehänget war auf einen ziemlich ſtarken Birnbaum geſtiegen und
hatte ſein Tuch mit Birnen angefüllt es ſind ihm aber die Hände und
Beine abgeklitſcht daß er im Herunterfallen mit ſeinem angefüllten Tuche
auf der einen Seite des Aſts darauf er geſtanden und das ſchwere Tuch
auf die andere Seite zu fallen gekommen dadurch ihn die Laſt derBirnen ſo er im Tuche am Halſe hängen hatte erwürgte und dem

Henker eine Mühe erſparte Der Körper wurde vom Amte dem damals
die Gerichte zugehörten bewacht den kommenden Tag aber entſtund inder Nacht ein grauſender Sturm mit Platzregen daß ch die Wächter in

die Gebäude retiriren muſſten Da der Sturm fürbei und ſie wieder in
Garten gekommen hat die Kizzee mit den Birnen unter dem Baume ge
legen der Körper aber iſt weggeweſen und hat niemand erfahren können
wo er hingekommen iſt Dieſes hat der Probſt M Wenzeslaus Sturm

aufgezeichnet hinterlaſſen tZerbſt 21 Juli Selbſtmord Durch einen Schuß ins Herz
tödtete ſich der Bildhauer Jul S Er hatte alles für feine Beſtattung
vorgeſorgt alle ſeine Angelegenheiten waren geordnet In einem nach
gelaſſenen Briefe an ſeine Freunde gab er nach der als Grund
dafür daß er aus dem Leben ſcheiden wollte an daß er den gerade vor
einem Jahre erfolgten Tod ſeiner Frau nicht zu verwinden vermöchte und
in der Furcht vor gänzlicher geiſtiger Umnachtung lieber den leiblichen
dem geiſtigen Tode vorziehe S war in ſeinen Kreiſen als biederer und
und gerechter Charakter geachtet und beliebt

r Alsleben 20 Juli Schon wieder Das wiederholt gerügte
von Knaben leider ſo ſehr beliebte Herabgleiten auf dem Treppengeländer
wurde für den 8jährigen Karl Schröder recht verhängnißvoll indem er
ſeitwärts in den Hausflur ſtürzte und eine ſchwere Schädelfraktur erlitt
Der Verletzte mußte alsbald in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

r Hornburg 20 Juli Unfall Im Eifer des Ballſpiels achtete
die 9 jährige Anna Scharfe nicht auf den Weg und ſtürzte zu Boden
unglücklicherweiſe derart daß ſie auf mehrere zerſchlagene Bierflaſchen fiel
Durch die Scherben derſelben wurde das Kind an beiden Unterſchenkeln
namentlich aber am linken Knie ſo erheblich verletzt daß deſſen Aufnahme
in die Klinik zu Halle nöthig war

Naumburg 20 Juli Berufung Unfall An Stelle des
Rektors Prof Volkmann der am 1 Oktober in den Ruheſtand tritt
iſt der Geh Hofrath Uhlig Direktor in Heidelberg zum Leiter der Landes

forta berufen Ein Oberländer der heute die Jenaiſche Straße

nicht wenig als er plötzlich vor Roſalien s Grabmal ſtandWelche Gefühle durchwogten ſeine Bruſt

Aus ſeinen ernſten Gedanken wurde er durch das Nahen
leichter Fußtritte aufgeſchreckt

Sich nach dem Ruheſtörer umblickend gewahrte er den
kleinen Humberto der ſoeben hier ſein Morgengebetlein verrichten
wollte Nachdem dies geſchehen fragte Gottfried ihn in welcher
Gegend ſich der Thurm befände doch der Knabe nahm ihn
bei der Hand und zog ihn mit ängſtlicher Eile durch das Ge
büſch nach Violetta s Hütte
8 gle kam Gottfried entgegen und drückte ihm treulich die
Hand

Wie freue ich mich Dich wieder zu ſehen redete Gottfried
die Greiſin an Noch vor wenigen Stunden hätte ich es
kaum zu hoffen gewagt

Gottfried hatte ſo viele und mancherlei Fragen an ſie zu
richten aber Violetta war bei Berührung der Angelegenheiten
der Aebtiſſin Veronika ernſt und feierlich

Als er wenig genügende Auskunft auf ſeine wiederholten
Fragen bekam rief er endlich betrübt aus

Fürwahr wie geht es mir traurig Habe ich nur ſo
lange mit dem Willen meines Schickſals gekämpft damit ich
nun hier wo ich glaubte endlich Auflöſung des verworrenen
Knäuels der Räthſel zu erhalten ſogar wieder auf s neue
hinausgeſtoßen werden ſoll in die undurchdringliche Finſterniß
wo kein freundlicher Stern mir leuchtet

Lieber Fremdling Er wird Dir leuchten Doch Du
mußt Dir dieſen Stern ſuchen

Aber beſte Violetta Wie vermag ich ohne Dich den
Weg zu ihm zu finden

Mein Freund Es iſt etwas in Dir deſſen leiſe Stimme
Dich beſſer als meine Hand leiten wird

Violetta habe ich Dich durch meine ſcheinbare Zurück
erzürnt und gekränkt und kann Vertrauen von meineraltunSie as Deinige mir wieder verſchaffen ſo bin ich augen

ſorgniß unterdrücken und Dich ganz offen und ehrlich mit dem
Lauf meines Lebens vertraut machen Gern will ich den
Schleier vor Deinen Blicken hinwegziehen der die Begeben
heiten meines Lebens verhüllt

Violetta fiel ihm hierauf heftig in die Rede
Um keinen Preis der Welt möchte ich Dich jetzt noch

dazu auffordern wenn ich als Freundin Dir rathen will
Deine Aufrichtigkeit iſt jetzt zu ſpät Gerade jetzt würde ſie
mit anderweitigen Pflichten zuſammentreffen und ich ſelbſt
müßte Dich vielleicht verderben Du biſt Dir jetzt ſelbſt über
laſſen und kannſt gehen wohin Du willſt kein Menſch wird
Dich halten

Jch bin alſo völlig frei fragte Gottfried faſt ungläubig
Jch kann gehen wohin ich will Alſo wohl auch nach jenem

Thurme
Die Unterhaltung nahm nach und nach einen traulicheren

Charakter an
Die Eremitin unterhielt ihren Gaſt über die Art und

Weiſe ihrer Thätigkeit wie ſie als Heilkundige durch die Heil
kräfte der Natur und deren Anwendung Kranke dem Siech
thume und den Pforten des Grabes entriſſen habe und ſo
auf vielfältige Art Nutzen und Segen um ſich her verbreitete

So verſtrich der Tag unter mancherlei Erzählungen und
gemüthlichen Unterhaltungen dem Fremdlinge ſehr angenehm

Der Abend dämmerte endlich als die Einſiedlerin nachdem ſie
mit ihrem Pflegeſohne und Gottfried unter einem vor der Hütte
ſtehenden Mandelbaum ein ärmliches Mahl verzehrt hatte ſich
auf kurze Zeit beurlaubte und entfernte

Wohin mag Dein Großmütterlein gehen fragte Gott
fried den Knaben als Violetta gegangen war

Jch weiß es nicht erwiderte der Knabe Es kommt
oft vor daß Großmütterchen ſich entfernt und erſt ſpät in der
Nacht wiederkehrt Bisweilen bemerkte ich wenn der Ton
jener Glocke in der Nacht vom See herüberſchallte und mich
aus dem Schlummer weckte daß ſie dann eilig ihr Lager ver

blicklich dazu bereit Jch würde gern jede anderweitige Be ließ und hinwegeilte

Obgleich mir Deine Worte dunkel erſcheinen lieber kleiner
Humberto ſo liegt doch vielleicht darin viel Bedeutung

Nun armer Gottfried Sei nicht mehr ſo traurig Wir
wollen die Zeit ruhig abwarten die ja alles aufklären wird
und die nicht mehr fern iſt wie mir Großmutter heute Morgen
beim Erwachen verſicherte Sie drückte mich mit Ungeſtüm
an ſich und rief beglückt aus

Freue Dich Mein Kind Der Schlüſſel zu den Ge
heimniſſen ſcheint gefunden zu ſein und auch Dir lacht eine
ſegensvolle Zukunft bald heiter entgegen

Unter dieſen und ähnlichen Geſprächen ging der Abend
vorüber

Die Nacht breitete ihren verſchwiegenen Schleier über die
ſchlummernde Welt aus

Vom Schlafe überwältigt begab ſich Humberto auf ſein
Lager wo er bald in einen ſanften Schlummer ſank Auch
Gottfried warf ſich auf die für ihn bereitſtehende Ruheſtätte
um die Süßigkeiten eines erquickenden Schlummers zu
genießen

Mitternacht war bereits angebrochen
Lieblich blickte der Mond zwiſchen den Aeſten der Bäume

welche ſich über die Hütte wölbten durch das niedrige Fenſter
Ruhig und ſanft wie ein ſchlafender Engel ſchlummerte

Humberto

Mit ſeelenvollen Blicken tiefſten Gefühles ruhten Gottfried s
Augen auf den lieblichen Zügen des holden Schläfers

Jnnig bewegt von bänglich ſüßen Gefühlen einer leiſe
in ſeinem Jnnern wachwerdenden Erinnerung verließ Gottfried
endlich ſein Lager und eilte vor die Hütte hinaus in die helle
Mondlandſchaft

Die Nacht war heiter und ſchön wie ſie nur in Jtalten
ſo reizend ſein kann
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Nr 170 Sonnabend
z fuhr rannte dabei an die Leiter eines Kirſchenpflückers der Mannh meteeeſen herunter und verletzte ſich derart daß er heimgefahren

mußte

W Freyburg 21 Juli Selbſtmord Geſtern machte in dem
nahen KleinJena der hoch in den Jahren ſtehende Auszügler Gottfr H
vermuthlich infolge eines ſchmerzhaften Leidens ſeinem Leben ein Ende

Aſchersleben 22 Juli Beſtätigung Die Wahl des bis
v Stadtſyndikus Karl Buchrow zu Forſt i L als beſoldeter Bei
eordneter zweiter Bürgermeiſter der Stadt Aſcherrsleben iſt vom König
eſtätigt wordenBuedlinburg 21 Juli Ertrunken Der erſte Bürgermeiſter

Banſi der gegenwärtig mit ſeiner Familie in einem Seebade auf der
Jnſel Rügen weilt iſt von einem ſchweren Schickſalsſchlage betroffen
worden Heute früh traf die Nachricht hier ein daß Frau Banſi im Bade
ertrunken ſei

Iokales
h

Der Nachdrudk unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Juli
Stadtrathswahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Wahl

eines beſoldeten Stadtraths an Stelle des ausgeſchiedenen bisherigen
Stadtraths jetzigen Bürgermeiſters von Brandenburg Herrn Weller
ſtellte in ihrer letzten Sitzung vier Bewerber zur engeren Wahl An die
betreffenden Herren wird zunächſt die Einladung ergehen ſich hier vor
zuſtellen Die Vorbereitungen werden während der Ferien ſo weit gefördert
werden das die Wahl möglichſt in der erſten Sitzung welche die Stadt
verordneten Verſammlung nach den Ferien hat vollzogen werden kann

Handwerkskammer Auf Anordnung des Herrn Miniſters für
andel und Gewerbe ſoll für die Regierungsbezirke Magdeburg Merſe
urg ſowie für den Regierungsbezirk Erfurt unter Einbeziehung des

zum Regierungsbezirk Kaſſel gehörigen Kreiſes Schmalkalden je eine
Handwerkskammer mit dem Sitze in Magdeburg Halle a S und Er
furt gebildet werden Ueber die Frage ob und in welchem Umfange
benachbarte Bundesſtaaten den in der hieſigen Provinz zu errichtenden

andwerkskammern oder Gebietstheile der hieſigen Provinz den in benach
rten Bundesſtaaten zu errichtenden Handwerkskammern angeſchloſſen

werden ſollen ſchweben zur Zeit noch Erörterungen
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des 4 Corps

Geſucht werden Jn Bitterfeld beim 1 Polizeiſergeant zum 1 Auguſt
900 Mk ſteigend bis 1350 Mk 100 Mk Kleidergeld und 120 Mk

ohnungsgeld penſionsberechtigt bei der Eiſenbahndirektion in Halle
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 1 Nachtwächter für den
tationsdienſt zum 1 September 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und

Wohnungsgeld in Erlau Kreis Schleuſingen bei der Poſt 1 Landbrief
träger zum 1 Oktober 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk
Wohnungsgeld in Halberſtadt beim Magiſtrat 1 Caſtellan an der ober

ädtiſchen Volksſchule ſofort 800 Mk ſowie eine Entſchädigung von
Mk für Reinigung der Klaſſen und freie Wohnung Heizung und

Beleuchtung penſionsberechtigt in Hohenmölſen beim Magiſtrat 1 Nacht
wächter zum 1 Oktober monatlich 21 75 Mk in Lucka beim
Poſtamt 1 Landbriefträger ſofort 760 Mk in Meuſelwitz beim Poſtamt
1 Landbriefträger zum Oktober 772 Mk in Merſeburg bei der Ge
neralkommiſſion 1 Ofenheizer zum 1 Oktober monatlich 82 50 Mk in
Naumburg a S beim Magiſtrat 1 Caſtellan und Schuldiener an der
Georgenſchule ſofort monatlich 100 Mk freie Wohnung und Heizung
in Ronneburg beim Poſtamt 1 Landbriefträger zum 1 September 772 Mk
in Uder beim Poſtamt 1 Landbriefträger zum 1 Auguſt 700 Mk ſteigend
bis 900 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld in Weißenfels beim Magiſtrat
1 Magiſtratsdiener zum 1 Auguſt 800 Mk und freie Wohnung nicht

ſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforrerich

Naturwifſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung wies
err Prof Dr Baumert darauf hin daß der von Herrn Dr Falke
i ſeinen Fettfütterungsverſuchen mit Milchkühen erbrachte Beweis des

direkten Ueberganges des Nahrungsfettes in das Milchfett auch noch auf
anderem Wege durch Herrn Dr Winternitz hierſelbſt geführt ſei Der
ſelbe hat nämlich jodirtes Schweinefett d h Schweinefett dem Jod im
Betrage von 0,6 Proc nicht beigemiſcht ſondern chemiſch addirt war an
eine Ziege verfüttert und dann im Milchfett derſelben erhebliche Jod
mengen feſtſtellen können die weit hinausgingen über die kleinen Jod
mengen welche auch ſonſt in Harn und Milch vorzukommen pflegen Jm An
ſchluß an dieſe Mittheilung wies Herr Dr Schönichen darauf hin daß
auch bereits Fütterungsverſuche mit wirbelloſen Thieren vorliegen So
hat Profeſſor Dr Biedermann in Jena Mehlwürmer mit Mehl
dem mit einem rothen Farbſtoff gefärbtes Oel zugeſetzt war ge
füttert nachdem ſie vorher hatten hungern müſſen ſo daß ihr Darmkanal
völlig leer war Die Sektion der Mehlwürmer welche übrigens dies
u begierig annahmen erwies die Anweſenheit des Oels im Darm

nal in Form rothgefärbter Tröpfchen während in den Zellen des
Darmkanals ſich nur ungefärbtes Oel vorfand Zum Schluß wurde noch
eine von Herrn Dr Schmerbitz in Freyburg a U eingeſandte Acker
weide vorgelegt welche die als Verbänderung bezeichnete Verbreiterung des
Stempels ſehr ſchön zeigte Herr Dr Bode bemerkte dazu daß
ſolche Verbänderungen auch häufig bei Rüben und Spargel zu be
obachten ſind

Der Gewerkverein der graph Verufe und Maler
t Morgen Sonnabend in der Gaſtwirthſchaft Caprivi eine Ver

ammlung in welcher Herr Jacobs einen Vortrag über Der Verbands
tag zu Magdeburg halten wird

Perſonalnachricht Dem Regierungsaſſeſſor Sabarth hierſelbſt
iſt die Stelle eines Eiſenbahndirektionsmitgliedes verliehen worden

Poſt Uebereinkommen mit Ruſßtland Vom 1 Auguſt ab
können Poſtpackete ohne und mit Werthangabe bis zum Gewicht von
5 Kg nach dem europäiſchen Rußland verſandt werden Die Werthangabe
wird bis zum Betrage von 40000 Mk zugelaſſen Nachnahmepackete ſind
ausgeſchloſſen Die Poſtpackete müſſen frankiert werden die Tare für
Poſtpackete ohne Werthangabe beträgt 1 Mk 40 Pfg Ferner tritt infolgeanderweiter Bewerthung des ruſſiſchen Rubels eine entſprechende Herat

ſezung der Gebühren für andere Packete Poſtfrachtſtücke nach dem
europäiſchen und dem aſiatiſchen Rußland ſowie der Bezugspreiſe für die
in Rußland erſcheinenden Zeitungen ein Nähere Auskunft ertheilen die
Poſtanſtalten

Die Hundstage nehmen heute Freitag den 23 Juli Abends
10 Uhr mit dem Eintritt der Sonne ins Zeichen des Löwen ihren An
fang und werden am 23 Auguſt früh 5 Uhr wo das Tagesgeſtirn ins

eichen der Jungfrau gelangt ihr Ende erreichen Die Länge dieſesJeiehſchines währt den 12 Theil des ganzen Jahres Gewöhnlich fällt

in die Hundstage die wärmſte Zeit des Jahres Der Eintritt einer ſolchen
iſt diesmal um ſo wünſchenswerther als der ſeitherige Sommer ſich durch
Niederſchläge und allerlei Unbilden der Witterung bemerkbar gemacht hat
Die Zeit der Ernte iſt gekommen Jn dieſer aber iſt anhaltend gutes
und warmes Wetter nöthig Auf dieſes warten die verſchiedenſten Früchte
um zu gehöriger Reife zu gelangen Wir erwähnen hierbei eine Wetter
regel in der ein Stück Wahrheit liegt Hundstage hell und klar
Deuten auf ein gutes Jahr Werden Regen ſie bereiten Kommennicht die beſten Zeiten

Maurerſtreik Jn einer geſtern Abend in der Moritzburg ſtatt
gefundenen öffentlichen Maurerverſammlung wurde Bericht über den

egenwärtigen Stand des Maurerſtreiks erſtattet und nach längeren Er
rterungen beſchloſſen den Streik nicht eher als aufgehoben zu erklären

bis die Forderungen der Geſellen in vollem Umfange bewilligt worden ſind
Richard Wagner Verein Die für heute Abend angeſetzte

muſikaliſche Abendunterhaltung muß ausfallen da einige zur Mit
wirkung gewonnene Künſtler abgeſagt haben

Das Brunnenfeſt in Bad Wittekind welches wegen der un
günſtigen Witterung wiederholt verſchoben werden mußte nahm geſtern
endlich ſeinen programmmäßigen Verlauf Sämmtliche Anlagen des aus
W Bades waren feſtlich geſchmückt und obwohl es namentlich in

Abendſtunden empfindlich kalt wurde war der Beſuch wie in den
Vorjahren ein recht reger Die Friedemann ſche Kapelle ſpielte Concert
muſik und Abends waren der Garten die Wirthſchaftsgebäude und ſämmt
liche Villen herrlich illuminirt Ein wirklich großartiges Feuerwerk bildete
in der üblichen Weiſe den Schluß des Feſtes welches wiederum dazu bei
getragen haben dürfte die Beliebtheit welche der ſchöne Erholungsort von

nen e n esen Reste

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
altersher in weiten Kreiſen unſerer Bürgerſchaft ſich zu erfreuen hat
wiederum zu ſteigern und zu befeſtigenDer Verband der Haudelsgärtner Dentſchlands hält wie

ſchon früher mitgetheilt wurde am 8 und 9 Auguſt in unſerer Stadt
ſeine 15 ordentliche Hauptverſammlung ab Bei derſelben werden neben
internen Angelegenheiten des Verbandes auch eine Reihe von Anträgen
von allgemeinem Intereſſe zur Verhandlung gelangen So beantragt der
Verbandsvorſtand die Jahresverſammlung wolle ihn ermächtigen bei dem
Buudesrathe und dem Reichstage dahin vorſtellig zu werden daß in die
Gewerbeordnung an geeigneter Stelle eine Beſtimmung eingefügt werde
wonach Erzeugniſſe des Gartenbaues aller Art als Blumen Pflanzen
Gemüſe Obſt Bäume Sträucher Sämereien und Blumenzwiebeln im
Auktionswege nur in einem Umkreiſe von 25 Kilometern von ihrem
Produktionsorte vertrieben werden dürfen Ein Antrag der Verbands
gruppe Coswig geht dahin die Verſammlung wolle beſchließen daß
Auktionen Wanderauktionen ſowie Ausverkäufe zu Schleuderpreiſen an
Nichtgärtner welche nur darauf berechnet ſind dem Unternehmer derſelben

auf Koſten ſeiner Standesgenoſſen pekuniäre Vortheile zu verſchaffen
arg unterbleiben andernfalls den betreffenden Unternehmer mit ent
prechender Kennzeichnung im Handelsblatt für den deutſchen Gartenbau
bekannt zu geben und eventuell vom Verbande auszuſchließen Die Ver
bandsgruppe Hamburg bittet dafür einzutreten daß die gegenwärtigen
Verhandlungen über die Verſendung lebender Pflanzen als Eilgut zum
Irgytgunar überall kräftig unterſtützt werden auch die Verbandsgruppe

ſtpreußen empfiehlt wegen dieſer Vergünſtigung beim Eiſenbahn
miniſterium vorſtellig zu werden Die Doppelgruppe Großherzog
thum Heſſen und Heſſen Naſſau wünſcht daß derVorſtand bei der Regierung vorſtellig werde daß die Gemeinden
thunlichſt ihren Bedarf an Obſtbäumen im Jnland decken und ſolches bei
Gewährung einer Geldbeihilfe Seitens des Staates zur Bedingung gemacht
werde Dieſelbe Doppelgruppe beantragt ferner eine Eingabe des Vor
ſtandes an die Regierung als Baumwärter möglichſt nur gärtneriſch vor
gebildete Leute anzuſtellen und dieſe in einem Baumwärter Kurſus noch
beſonders mit ihren Obliegenheiten bekannt machen zu laſſen bei nicht
gärtneriſch vorgebildeten Leuten jedoch eine ſechsmonatliche Ausbildung für
Baumwärter zu verlangen Die Verbandsgruppe Braunſchweig bean
tragt geeignete Wege anzubahnen daß den deutſchen Handelsgärtnern
von den Holländer Verſandtfirmen für gelieferte nachweislich ſchlechte
Blumenzwiebeln welche entweder durch Krankheit oder ſchlechte Qualität
minderwerthig ſind Erſatz geleiſtet wird damit den Uebervortheilungen
und den damit verbundenen oft jahrelangen Prozeſſen ein Ziel geſetzt
werde Aus den Anträgen welche ſich auf Verbandsangelegenheiten be
ziehen mögen hier folgende erwähnt ſein Ein Antrag der Verbands
gruppe Mittelrhein wünſcht daß der Verband ein Abkommen mit einem
Juriſten treffe der alle vorkommenden rechtlichen Anfragen der Mitglieder
zu erledigen und nöthigenfalls den Verband an geeigneter Stelle zu ver
treten hätte Ein Antrag der Verbandsgruppe Oſtpreußen zielt ab auf
ein Abkommen des Verbandes mit der Deutſchen HagelVerſicherungs
Geſellſchaft für Gärtnereien in Berlin damit den Verbandsmitgliedern
eitte Ermäßigung der Verſicherungsprämie in beſtimmten Prozenten ge
währt werde Die Verbandsgruppe Mittlerer Saalkreis hält die
Herſtellung eines möglichſt tadelloſen gärtneriſchen Adreßbuches ſei es durch
den Vorſtand oder aber durch eine geeignete Verlagsfirma für wünſchens
werth

Die Giebichenſteiner Schützengilde hält ihr diesjähriges großes
König und Preisſchießen von kommenden Sonntag den 24 an bis
incl 26 auf dem Schießhaus Fuchs am Galgenberge ab woran ſich amMittwoch den 27 noch ein in demſelben Etablſſement veranſtaltetes

Kinderfeſt anſchließt
Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich geſtern Abend gegen

8 Uhr auf dem hieſigen Rangirbahnhofe Etwa 50 Meter öſtlich von
dem Krahn auf Geleis 112 gerieth der Rangirarbeiter Hermann Kirchner
von hier in Ausübung ſeines Dienſtes zwiſchen die Puffer zweier Wagen
die er zuſammenkoppeln wollte Dem unglücklichen Manne wurde die

Bruſt derart gequetſcht daß der Tod auf der Stelle eintrat Die
Leiche wurde nach dem Nordfriedhofe gebracht

Unfall Die 3jährige Klara Huth von hier hatte das Unglück
mit einer Milchflaſche in der Hand derart hinzuſtürzen daß ſie eine ſchwere
Verletzung des rechten Unterarmes erlitt indem ihr die Glasſcherben tief
in den Arm drangen

Schaufeufterdiebſtahl Aus dem Schaufenſter des Herrn Schneider
iſt in der vorgeſtrigen Nacht nicht wie geſtern irrthümlich berichtet wurde
ein Krimſtecher im Werthe von 100 Mk ſondern ein Goerz ſches Trieder
Binocle im Werthe von 150 Mk und ein Krimſtecher im Werthe von
30 Mk geſtohlen worden

Von der Strafße Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr geriethen in der
Delitzſcherſtraße in Folge der eingeſchränkten Verkehrsverhältniſſe ein mit
Möbeln beladener Wagen des Spediteurs Veſter und ein mit Heu be
ladener Wagen des Gutsbeſitzers Roſenberg aus Döllnitz derart an
einander daß von dem erſteren Wagen ein Kleiderſchrank herabgeworfen
und theilweiſe zertrümmert wurde

Selbſtmordverſuch Die unverehelichte 16 jährige Binderin Elly
Köhler aus Stolzenfelde Kreis Arnswalde bisher hier Leipzigerſtraße 53
wohnhaft verſuchte geſtern Abend kurz nach 7 Uhr ihrem Leben ein Ziel
zu ſetzen Dieſelbe begab ſich nach den Trothaer Felſen und ſtürzte ſich
über der Jahnshöhle in die Saale Von den in der Nähe befindlichen
Gondelführern Koch und Rolle aus Cröllwitz wurde der Vorgang indeſſen
bemerkt dieſelben eilten in Booten herbei und entzogen ſo die Lebensmüde
wieder dem naſſen Elemente Die Köhler welche nur ſchwache Lebenszeichen
on ſich gab wurde mittelſt Tragbahre nach der königl Klinik überführt
Die Motive zu dieſem Selbſtmordverſuch ſind nicht bekannt

Dunmer Jungenſtreich Der Handlungsgehilfe Paul Berg
feld welcher aus dem Bornuſchein ſchen Geſchäfte hierſelbſt nach Verab
reichung einer gehörigen Tracht Prügel entlaſſen worden war nahm eine
eigenartige Rache Er lockte das 4jährige Söhnchen ſeines bisherigen
Prinzipals in eine Taxameterdroſchke und fuhr mit dieſem in der Stadt
umher Unterwegs übergab er einem Dienſtmanne einen Brief an die
Eltern des Kindes zur Beförderung in welchem der Vater aufgefordert

wurde einem Dienſtmann der ſich mit einer leeren Digatentiſt einfinden
werde in letztere 1000 Mk zu legen werde das Geld nicht pünktlich
gezahlt oder ſollten die Eltern dem Dienſtmann oder der Polizei
Mittheilung von dem Sachverhalte machen ſo ſei das Kind bald
darauf eine Leiche Die Eltern faßten die Sache richtig auf und er
ſtatteten der Polizei Anzeige Bergfeld wurde auch einige Zeit darauf in
der Rathhausſtraße in der Nähe der elterlichen Wohnung des Kindes feſtgenommen und letzteres den Eltern wohlbehalten raunt Nach Lage

der Verhältniſſe iſt nicht anzunehmen daß ein ernſtlicher Erpreſſungs oder
Entführungsverſuch vorliegt im Gegentheil laſſen alle Anzeichen darauf
ſchließen daß die Angabe des B wahr iſt er habe den Eltern nur einen
Schreck einjagen und das Kind bereits wieder zurückbringen wollen weil
ihm die Sache langweilig geworden ſei Trotzdem wird aber der Burſche
natürlich der verdienten Beſtrafung nicht entgehen

Vermiſchtes
Wie ein Bär tanzen lernt ſetzt ein Mitarbeiter des Zoologiſchen

Garten auseinander Die Behauptung die man ſo oft auch in Werken
die mehr oder weniger zur Belehrung beſtimmt ſind lieſt wonach der
Bär auf heißen Eiſenplatten zum Tanzen abgerichtet würde iſt jedenfalls
ein Märchen Die Sache iſt viel einfacher und für den Bären wenn auch
gerade nicht angenehm ſo doch auch nicht gerade qualvoll Es iſt vielleicht
ſchon Manchem bei der Beobachtung eines ſogenannten Tanzbären auf
gefallen daß derſelbe nur rückwärts aber niemals vorwärts gert Das
hängt mit der Art in der der Bär tanzen lernt zuſammen Der Führer
hebt nämlich den Strick der an dem Naſenring des Thieres befeſtigt iſt
ſo weit daß der Bär genöthigt iſt ſich auf die Hinterbeine zu ſtellen
Dann tritt der Bärenführer dem Tanzſchüler kräftig auf eine Hinterpfote
die natürlich ſchleunigſt zurückgezogen wird worauf ſich das Spiel mit
der anderen Pfote wiederholt Auf dieſe Weiſe bekommt der Bär allmählich
ſolchen Reſpekt vor den Fußſohlen ſeines Herrn daß er eine Berührung
mit denſelben bald gar nicht mehr abwartet ſondern rin das thut
was von ihm verlangt wird Bei jungen Bären die ſich noch nicht recht
auf den Hinterbeinen halten können muß auch dies noch beſonders geübt
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werden Dieſe Art von Lehrſtunde iſt ja auch gerade nicht ſchön aber
doch immer noch beſſer als heiße Eiſenplatten Am beſten ſollte dieſes
Erzeugniß der Thierquälerei überhaupt von Märkten und Gaſſen ver
ſchwinden

Standesamt Halle
Aufgeboten

21 Juli Der Tapezierer Bernhard Riemer und Anna Stolze Graſe
weg 1 und Langeſtraße 80 Der Hilfshoboiſt Paul Böſiger und Anna
Bauer Weißenhurg und Halle

Eheſchließzungen
21 Juli Der Schmied Ernſt Fuchs und Emma Radloff

und Petersroda Der Handarbeiter Karl Schaaf und Jda Krüger Augu
ſtraße 6 und Nicolaiſtraße 6

Geboren
21 Juli Dem Bergmann Otto Felgenhauer eine T Meta AKl Sandberg 14 Dem Schloſſer Otto Münnich eine T Gertrud Jene

Lindenſtraße 71 Dem Steindrucker Emil Wiedemann ein S Emil Karl
Georgſtraße 11 Dem Maler Karl Sonntag ein S Georg e erſe
burgerſtraße 150 Dem Eiſendreher Oskar Reinicke ein S gkar
Thomaſiusſtraße 47 Dem Magiſtratsdiätar Albin Schiller eine T Marie
Dorotheenſtraße 2 Dem Maurer Friedrich Graul eine T Emma Charlotte
Kronprinzenſtraße 52 Dem Kellner Karl Harrig eine T Marie Margarethe
Schülershof 22 Dem Schriftſetzer Guſtav Hardtke eine T Gertrud
beth Gr Klausſtraße 17 Dem verſtorbenen Fuhrmann Paul Schu
Giebichenſtein ein S Otto Paul Dem Schneider Adolf Martin ein S
Otto Felix Parkſtraße 7 Dem Bäckermeiſter Otto Holzhauſen ein S
Ernſt Heinrich Graſeweg 18

Geſtorben
21 Juli Wittwe Dorothee Stieme geb Wittig 96 V Vereinsſtraße Des Schloſſer Auguſt Kutſcher T Margarethe 9 Schmied

ſtraße 34 Der Muſikus ſtex Höflmayr 29 Albrechtſtraße 21
Der Arbeiter Hermann Wengler 72 Klinik Des Metalldreher Karl
Petzold Ehefrau Jda geb Fiſcher 26 Jacobſtraße 16 Der stud PFritz Lichnock 22 Künit Des Schmied Paul Schädlich T Jda 4 T

chloſſerſtraße 11

Telegramme nud letzte Nachrichten
Hamburg 22 Juli Telegr des Kl Das oldenburgiſche

Dragoner Regiment Nr 19 unternimmt am 28 d M einen Uebungs
ritt nach Bremen Das ganze Regiment wird hierbei in der Nähe der
Weſerluſt Vormittag die Weſer durchſchwimmen

Pirna 22 Juli Telegr des B Der Steuereinnehmer
Lohr iſt wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder verhaftet worden

Glauchau 22 Juli Telegramm der Voſſ Ztg Der Hand
arbeiter Buckner in Liebſchütz bei Ziegenrück wurde von ſeinem Sohn
ermordet Der Thäter iſt verhaftet worden

Heidelberg 22 Juli Wolff s Bur Ein achtzehnjähriger Burſche
Namens Becker feuerte aus Eiferſucht ſechs Revolverſchüſſe auf die
gleichaltrige Marie Werner ab die ſchwer verwundet wurde Becker iſt
verhaftet

Mailand 22 Juli Wolff s Bur Unter großen Beifalls
bezeugungen der Bevölkerung erfolgte geſtern Abend die Abreiſe der Ver

treter des italieniſchen Turnerbun des unter Anführung von Guerra
nach Hamburg Nach feierlichem Empfang der Turner mit Reden
worin für Deutſchland die Sympathie ausgedrückt ward formirte ſich der

Zug und begab ſich überall von Beifall begrüßt zum Bahnhofe wo
inzwiſchen eine Abtheilung der Geſellſchaft Andreas Doria aus Genug

eingetroffen war ſodann erfolgte die Abreiſe
Rom 22 Juli Hirſch s Bur Aus zuverläſſiger katholiſcher

Quelle verlautet daß der Quirinal in letzter Woche Unterhandlungen
mit dem Vatikan begonnen habe um beſſere Beziehungen zwiſchen

Papſt und Königthum zu Stande zu bringen doch ſcheint man im
Vatikan wenig geneigt zu ſein dem Gehör zu ſchenken

Paris 22 Juli Hirſch s Bur Gerüchtweiſe verlautet daß der
geſtrige Miniſterrath welcher ſich mit dem Ergebniß der Unterſuchung
gegen Eſterhazy befaßte der Verhaftung des Oberſten Henri zu
geſtimmt habe

Spanien und Nordamerika
Rom 22 Juli Hirſch s Bur Jn hieſigen diplomatiſchen

Kreiſen wird verſichert daß die europäiſchen Regierungen welche
überſeeiſche Jntereſſen haben ſich ſehr eifrig mit der Eventualität einer
amerikaniſchen Flottendemonſtration in Europa beſchäftigen und
trotz der zweideutigen Haltung Englands nicht gewillt ſind durch ameri
kaniſche Gewaltthätigkeiten europäiſche Intereſſen verletzen zu laſſen Ehe
die amerikaniſche Flotte Gelegenheit haben dürfte Europa zu imponiren
würde ſie einer europäiſchen Flotte begegnen welche den Siegern von
Santiago Reſpekt einflößen und den amerikaniſchen Eroberungsgelüſten
ein gebieteriſches Halt zurufen dürfte

Madrid 22 Juli Hirſch s Bur Wie aus Havanna gemeldet
wird haben ſich Garcia und Gomez vereinigt und mit Marſchall
Blanco Unterhandlungen gepflogen Die Jnſurgenten ſind entſchloſſen
die Beſetzung Cubas durch die Amerikaner nicht zu dulden

London 22 Juli Hirſch s Bur Es beſtätigt ſich daß die
Entſendung des Watſongeſchwaders nach Spanien aufgegeben worden
iſt um Spanien in die Lage zu verſetzen den Frieden nachzuſuchen
General Shafter ſoll Befehl gegeben haben die Waffenvorräthe nicht
unter die Cubaner zu vertheilen Dieſe ſollen entwaffnet werden ſobald

ſie Beweiſe von Jnſubordination zeigen und die Amerikaner ſollen in
Zukunft keine Rückſicht auf die verbündeten Cubaner mehr nehmen

Havanna 22 Juli Wolff s Bur Vorgeſtern theilten ſich die
vor Manzanillo liegenden amerikaniſchen Kriegsſchiffe Fünf von
ihnen beſchoſſen den Signalthurm auf dem Kap de Cruz und verurſachten
einigen Schaden

Rinbleder
Reiſetaſchen

Aparte Form
Beſte Qualität

8 9 10 11 12 Mark
Vockleder

Reifetaſchen
5,50 6,50 7,50 8,50 10 Mk
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C F Ritter Ha
Wafſſerſtünde Am 21 Juli Weißenfels Oberp 4 2,42

22 Juli Halle unterhalb 1,89 Trotha 1,90 21 Jult
Bernburg 1,46 Calbe Unterpegel 1,08 Oberpegel 1,60
Dresden 1,32 Magdeburg 1,48

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Juli 1898

Bei Südweſtwind theils heiter theils wolkig und warm
Gewitterbildung mbglich

Seidenhaus 6 dohwarzzenberger

h Halle a Gr Steinstrasse 88
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Es werden zum Verkauf geſtellt

Herren Bapchent Hemden
mit doppelter Bruſt Stück 85 Pf

Damen Hemden weiss
mit Stickerei 125 Pf

Bettdecken
Stück 88 Pf

Herren Socken
Paar 14 Pf

Leipzigerſtraße

70

S Ftal Iaus S
a Kunſt u Hohlſchleiferei mit Maſchinenbetrieb T

vis vis d Adlerayoth von Max Turner Geiſtſtraße 55
ründet von J Turner im Jahre 1866Echleiſe von Scheeren und Meſſern aller Arten

D Spezialität Barbier und Friſeur Artikel W
Für alle aus meinem Geſchäft odEhe Waar leiſt v Gar

Eceht Frankfurter Apfelwein à Fiaeehe 40 Ptg
Moselblümechen à Plasche 75 Pfg

Zeltinger à Plasche 100 Pfg
Als Vgrzügliche Bowlenweine empfehlen

Königs os e iasebe 60 PfgDeutsoher Seot à rohe 176 Pfg
bei Entnahme von 12 VlIaschen a 5 Pfg billiger

Fernsprecher Gr Ulrichstrr Geb r gehKross herzogl Sächsische fo oforauten
Die 22 aller Suppen und Speiſen wird überraſchend erhöht durch

r wenige Tropfen genügen Zu haben bei
Sprengel Rink

I Leipzigerſtr 2
Originalfläſchchen Nr O werden zu 25 5 Nr 1zu 4 9 t Nr 2 zu 70 5 m Maggi nachgefüllt

Prachtv Hambg Gämse
EKunten u Hähnohenm

Feiste Rehrücken Keulen und Blätterspringiebende Tatelkrebsee Thüringer u Westfäl Cervelatwurst

in feinster Dauerwaare
Delikate Matjesheringe neue saure Gurken

Königsmosel à Plasche 7 PfgSoule Zeitinger a

bei 12 Flaschen 5 Pfg billiger
empfehlen

Telephon

414

Barchent Hosen für Mädchen
im Alter von 14 Jahren Stück 45 Pf

i 65 Pf
Herren Stoſſanzügo Burschen Anzüge Knaben Anzüge

werden für jeden Aniehmbaren Preis verkauft
Da der Andrang ſehr groß iſt würde es rathſam ſein nach dem Erſcheinen dieſer Annonce den Bedarf zu

decken da ſonſt die hier aufgeführten Artikel vergriffen werden

r e und den Saalkreis
n e5859 l Sd reGrosser Ausverk U

eines anderen Unternehmens halber

Sonnabend den 23 Sonntag den 24 Montag den 25 Dienstag den 26 Juli

33

Spiel menfür jeden annehmbaren Preis
Frauen Barchent Hemden

Stück 88 Pf

NHormal

Bamen Sohſugen mit Träger Handschuhe Schlipse für Herren Winter Knaben HützenPaar 3 Pf Stück 1 Pf 5 Pf Stück 25 Pf 42 Pf 75 PfGaseonhiickmätzen Broschen Handtücher weiss Handtücher grau Tischtücher
für Herren St 45 Pf 2 Stück 1 Pf St 3 Pf 10 Pf Stück 7 Pf Stück 9 Pf Stüc 42 PfKaiffeecdecke Kinder Taschentücher Herren Taschentücher Wischtücher Strickwolle

mit 6 Servietten 125 Pf Stück 4 Pf Stück 8 Pf Stück 1 Pf 12 Pf 15 Pf Docke 24 PfKinder Schürzen bunt Damen Röcke Kinder Kleider Damen Spitzen Chales
für Ander im Alter v 14 48 Stück 4 Pf

Schleſiſchen Sträußelkuchen

7 J ſchmeckendes Lieblingsgebäck
ajeſtät des Kaiſers von feinſter

Sahnenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Matzkuchen

We unübertroff Sperialität
feinſten MohnZ3wfer und Mohnhknchen

Halleſche und Berliner
Napfkuchen

von feinſter Sahnenbutter
S Hiscnit Chokolade u

Makronen Zwirback

S Allerlei TortenAusſchnitte

Specialität
V Husstorten

Sonntags von früh an
G friſchen Speckkuchen G

empfiehlt

S
c

2
5

Karl Koch
Herrenſtraße 1
Sernſpreher 531

ſowie en in Gold

mit Silbereinlage

1 S R W

Schiller Büchse

besteGonservendübehse

DSprengel Rink

Wollene Kapotten
fonſt 100 125 200 jetzt 25 Pf

Hemck
für Herren Stück 75 Pf

en

e 35 v

Damen Hemden weiss
Stück 70 Pf 98 Pf

Tischdecken rothbr
mit Franzen Stück 125 Pf

Damen Träger Schürzen
Stück 58 Pf

Neuer hre

Remont Uhren Nickel Mk 6
Remont Uhren Silber Mk 10
Silb Damen Uhren Mk 13
Gold Damen Uhren Mk 20
Regulateure von Mk 10
Wecker von Mk 2,50

C Hammer
Leipzigerstr 42

Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

Uhrmacher

G J
e 9 re 5S J

J F o r e d fR t
e 7e e eBe

a e

e e c t Se e e n 2 S a ee see a S e S S S
empfehle

Tischtücher ältere Muſter
MHandtücher do

Bettwäscehe zu bedeutend
herabgeſehzten Preiſen

Adoit Stgrnteld
e 6

Rehrücken Keulen n SBittter

Französ Pfirsiche Weintrauben Aprikosen
Reineclauden WalderdbeerenPrima Astrach Cariar feettlliessenden Rheinlachs S

Elbaale Flundern Bücklinge Sprotten
so Wie alle feineren Wurst u Fleischwaaren S

empfehlen billigst

Eottol r rGr Ulrichstr 283 Halle a S u
e o n vS 1 i

e
e

e
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